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aufgrund veränderter politischer und
sozialerBedingungen

� dieVerlagerungdes Schutzes indieEi-
genverantwortungderBürgerundUn-
ternehmen (besonders in Mittel- und
Osteuropa)

� die Verlagerung bestimmter sicher-
heitsrelevanter Aufgaben aus der Ver-
antwortung des Staates vor allem aus
Kostengründen

� dieAuslagerungvonSicherheitsleistun-
genausdenUnternehmenindiePrivat-
wirtschaftalsDienstleistung

Dieser Prozess ist objektiv bedingt und
unumkehrbar.
Terrorismus wird zuerst mit Mord,

Bomben,Explosionen,Entführungenund
Erpressungen identifiziert. Dieses Er-
scheinungsbild übersieht die Entwick-
lungsetappen und dieweiteren Bestand-
teile des Terrorismus, etwa die subtilen,
äußerlich gewaltfrei erscheinenden Me-
thoden derUnterdrückungüber Psycho-
terror und Beeinflussung oder auch die
Vorbereitungshandlungen mittels „einfa-
cher“allgemeinerKriminalität.
WährenddieOrganisierteKriminalität

bei aller Gefährlichkeit immer auf ein
Überleben zielt, bei demdie Erträge der
Delikte zu genießen sind,wird imTerro-
rismussowohldereigeneTodalsauchder
Tod undifferenzierter Menschenmassen
akzeptiertodersogarangestrebt.
BisherwurdenvonTerroristenU-Bah-

nen, Büroobjekte, Bahnhöfe, Märkteund
Handelszentren angegriffen – Bereiche,

für deren Schutz die private Sicherheits-
wirtschaftmitzuständigist.DerenAufga-
benbeginnenmitgrenznahenKontrollen
von Gepäckstücken und Dokumenten
und setzten sich fortbis zur Bewachung
vonWaffenundSprengstoffenbeiArmee
und Polizei. Schutz gegen Terror heißt
deshalb vor allem Prävention in den Pla-
nungs- und Vorbereitungsphasen – und
hier ist die private Sicherheitswirtschaft,
insbesondere der private Sicherheits-
dienstdurch seine Präsenz inÖffentlich-
keit undWirtschaft. in starkemMaße in-
volviert.
Wirdbei terroristischenDelikteneine

Planung unterstellt, gibt es zumindest
zwei Ansatzpunkte für Präventions-
bemühungen:
� die Bereiche undHandlungenbei der
VorbereitungmitdensekundärenVor-
bereitungsdeliktenund

� die Bereiche undHandlungenbei der
unmittelbarenAusführungdes terrori-
stisch einzustufendenprimärenDelik-
tes.

Ohne vielfältige Vorbereitungshandlun-
gen sind terroristische Anschläge in der
Regel nicht ausführbar. Diese Kausalität
zu erkennen erfordertKompetenz. Aller-
dingswird die häufig damitverbundene
allgemeine Kriminalität – oft auch aus
wirtschaftlichenGründen – nicht als Be-
standteil dieser Kausalkettewahrgenom-
men. Notwendig wäre es, die Fähigkeit,
derartige Delikte als Vorbereitung oder
Bestandteil eines Terrordelikts zu erken-
nen,zuschulen.
FürdieTerrorismuspräventionrelevan-

teBestandteileausdenheutevonderpri-
vaten Sicherheitswirtschaft abgedeckten
Bereichensind:
� rechtswidrige Betretens- und Aufent-
haltsversuche,umterroristischeDelik-
tevorzubereitenundauszuführen,

� Vorbereitung von Sprengstoffattenta-
tendurchAusforschung, Schaffenvon
Bedingungen und das Abstellen von
Behältnissen,

� VorbereitungundAusführungvonGei-
selnahmen zur Erpressung unter Aus-
nutzungvonFehlverhaltenundSicher-
heitslücken,dieoftbereitsimprivaten
Bereichbeginnen,

� Vorbereitung und Ausführung von
Flugzeug-,Schiffs-undFahrzeugentfüh-
rungenundderenMissbrauch,

� VorbereitungundAusführungvon Sa-
botageundSachbeschädigungen,

� Durchbruchversuche, Ablenkung von
Sicherheitspersonal, Einsatz von Kin-

ürganzEuropagilt, dassdieBedeu-
tung privater Sicherheitsunterneh-
men zugenommen hat, auch unab-

hängig von der wachsenden terroristi-
schenBedrohung. Dieshatverschiedene
Ursachen:
� eine objektivveränderte Sicherheitsla-
ge durch neue Formen der Gefahren
undBedrohungen in einer sichverän-
derndenWelt

� das gestiegene Sicherheitsbewusstsein
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� dieVeranstaltungsschützerundTürste-
her aufgrund ihrer aufdeckendenund
verhinderndenFunktionen,

� die Beratungs-undPlanungsunterneh-
menmit ihren partiellen, oftmals füh-
renden Funktionen in den verschie-
denen Prozessen, auch als Quelle sen-
sibler Informationen über gefährdete
Personen und Objekte und deren
Schutz,

� die Sicherheitsschulen einerseits als
wesentlicheStellezurErarbeitungund
VermittlungnotwendigenFachwissens
an die private Sicherheitswirtschaft
und andererseits auch zur getarnten
Ausbildung eigener terroristischer
Kräfte,

� die Planer und Errichter von Sicher-
heitssystemen wiederum mit einer
DoppelrollealsBestandteilpräventiver
Sicherheitssysteme und auch als An-
griffsobjekt und Missbrauchsmöglich-
keit.

UnteridealenBedingungenkönntedieses
Potenzial einensehrweitreichendenPrä-
ventionsbeitragleisten,dochinderPraxis
unterliegt auch die Sicherheitswirtschaft
den Gesetzen desMarktes. Es gibt daher
einigeEinschränkungen.FürdenBereich
der Wach- und Sicherheitsunternehmen
sinddiesunteranderem:
� Stundenlöhne, die inDeutschland teil-
weise 4 bis 6 €und im benachbarten
Polenunter2€betragen,und250Mo-
natsarbeitsstunden begründen Zwei-
fel, ob bei Arbeitnehmern tatsächlich
eine ausreichendeMotivationund Be-
fähigung für aktive Schutzhandlungen
einer Terrorismus-Prävention vorlie-
gen.

� ausgedehntes Subunternehmertum,
bei dem die Leistungvon oftunzurei-
chend ausgebildetenundnicht ausrei-
chend in die PlanungundAusbildung
einbezogeneKleinstunternehmenund
Ich-AGserbrachtwird.

� Terrorismus-Prävention spielt in der
Elementarbefähigung nach § 34 a
GewOundderErstausbildungfürMit-
arbeiterundFührungskräftebisherkei-
neRolleundmussnachträglichvermit-
teltwerden.

DerteilweisebegangeneWegzurück–al-
so derVerzichtaufdie externeDienstlei-
stungunddieSuchenachInhouse-Lösun-
gen – bietet zunächstkeine entscheiden-
denVorteile. Denn auch ein eigener Ob-
jekt- und Personenschutz bedarf der
kontinuierlichenAus-undWeiterbildung.
ErfolgtdieWiedereingliederungauswirt-
schaftlichen Gründen, etwa um Über-

hangpersonal unterzubringen, dann ist
der Präventionserfolg genauso zweifel-
haftwie bei unmotiviertem Personal ei-
nesDienstleisters.

Aktuelle Potenzialeder
Sicherheitsunternehmen
Voraussetzung für jedenwirksamenund
kompetentenEinsatzprivaterSicherheits-
kräfte, also auch in der Terrorismus-Prä-
vention, ist eine Sicherheitsanalyse. Risi-
kenmüssenkonkretidentifiziertwerden,
über ihre Beseitigung oder Duldungmit
permanenter Überwachung muss ent-
schiedenwerden. Der Einsatz derKräfte
undMittel erfolgtdannübereine Sicher-
heitskonzeption mit nachfolgenden Pro-
jektplanungensowohldespersonellenals
auch technischen Einsatzes möglichst
ganzheitlich.
Diese analytisch-konzeptionelle Phase

ist der erste Einsatzbereich privater Si-
cherheitsexperten und möglicherweise
einer der kritischsten. Terrorgefahren
müsseninihrerKomplexitäterkanntwer-
den, nichtnureinzelne Sicherheitsdefizi-
te. Einhäufiger Fehler dabei ist, dass der
Auftraggeber von seinem aktuellen oder
künftigen Partner aus der Sicherheits-
dienstleistung die hierzu notwendigen
Konzepte und Planungen kostenneutral
erwartet. Doch die Struktur des Sicher-
heitsgewerbes schließt ganzheitlicheAn-
geboteindenmeistenFällenaus:Konzep-
tionell vorgesehen wird häufig nur das,
wasauchselbstangebotenwerdenkann.
Marktführer Securitas versucht zum

Beispiel mit integrierten Sicherheitslö-
sungen diese Grenzen zu überwinden
und Kunden ganzheitlich zu bedienen.
DagegenkönnensichvieleMittelständler
die dazu notwendigen strukturellen
Veränderungen sich nicht leisten.
Manchmal fehlt auch die Einsicht in die
Notwendigkeit.
Terrorismus kann auch Unternehmen

treffen,dochhierverfolgenterroristische
GruppenauchandereZielealsMordund
Zerstörung. Unternehmen können zum
BeispielfürdieGeldbeschaffung, fürver-
decktefinanzielleOperationen,dieUnter-
bringung von „Terrorpersonal“, ein-
schließlich der so genannten „Schläfer“,
missbraucht werden. Oder es kann ein
neuesUnternehmenzurmateriellenVor-
bereitung der eigenen Pläne geschaffen
werden:Warumdas Risiko einerAufdek-
kungineinerFlugschuleeingehen,wenn
manselbsteinegründenkann?Oder:War-
um nicht ein privates Sicherheitsunter-
nehmen eröffnen, das dann im Wettbe-

dern undJugendlichen zu Hilfsaufga-
benetc.

� Diebstahl, Einbruchdiebstahl und
andere Delikte zur Beschaffung von
HilfsmittelnfürTerroranschläge.Dazu
zählen:

-Autodiebstähle,
- Diebstähle von Ausweisen und Kredit-
karten,

-FälschungvonDokumenten,
- Einbruch ohne erhebliche wirtschaftli-
cheSchäden,beidenendaswahreZiel,
etwa Ausforschung oder Test der Si-
cherheitsvorkehrungen, verschleiert
wird,

-Leistungsbetrugzurkostengünstigen Si-
cherung der Existenz in den oft lang-
jährigenPlanungs-undVorbereitungs-
phasenundTarnung,

-Geheimnisausforschung, auchunerlaub-
ter Wettbewerb, um Informationen
undfinanzielleMittelzuerlangen,

- Hausfriedensbruch, um günstige Beob-
achtungspunktezuschaffen,

-NötigungundErpressungzurGelderlan-
gung und Integration benötigter Spe-
zialisten und Hilfskräfte in den Hand-
lungsablaufetc.

Dieunterbleibende Einordnung in terro-
ristische Zusammenhänge oder auch die
Vernachlässigung der kriminalistischen
BearbeitungkönnenzugravierendenFol-
genführen. InsbesondereDeliktemitder
NähezurOrganisiertenKriminalität,etwa
Auto-oderWaffendiebstählebedürfenei-
ner konsequenten Verfolgung, denn
längst gibt es klare Verbindungen und
zahlreiche Berührungspunkte zwischen
TerrornetzwerkenundOrganisierterKri-
minalität.
FürdieTerrorprävention sind alle pri-

vatenSicherheitsunternehmenrelevant:
� dieWachgesellschaften mit Objektbe-
wachung, Tordienst, Streifendiensten,
Funkwagenintervention, Alarmzentra-
len, anderen Serviceleistungen als Be-
wacherrelevanterObjekte,

� die Geld-undWerttransportunterneh-
menmitderGeldbearbeitungalsmög-
licheZielefürdieBeschaffungderMit-
tel und für denWeg zumAngriffsob-
jekt,

� diePersonenschützerundderenUnter-
nehmen als potenzielle Gegner und
Hindernisse,

� die Privat- und Wirtschaftsdetekteien
und die Kriminaltechniker sowohl als
Missbrauchsmöglichkeit als auch als
erstzunehmende Gegner durch die
Möglichkeit derAufdeckung allgemei-
ner Delikte als Sekundärdelikte eines
Terroranschlags, Terrorismusbekämpfung... à
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etc.AnderSpitzestehtdabeiderganz-
heitlicheSicherheitsberatermitderRi-
sikoanalyse. ErmussdieSchutzobjekte
und zu schützenden Unterneh-
men(sbereiche) analysieren und ihre
GefährdungendurchdenTerrorismus
bewerten.Diessollteneutralunddamit
ambestendurchExterneerfolgen.Der
Beitrag der Experten besteht in der
Aufdeckung verdächtiger und rechts-
widriger Aktivitäten, in der Analyse
von Entwicklungen, in Personenüber-
prüfungen, Vorkommnisauswertung,
derZusammenführungvonKompeten-
zen und der rechtzeitigen Einbezie-
hung der Strafverfolgungsorgane. Zu
seinenAufgabenzählenaberauchEin-
griffeinfunktionaleAbläufeunddiein-
terne Organisation. Solche Verände-
rungenfallenoft schwer, sie sind aber
oftwirksamer, als eine Schutzmaßnah-
me.

� derObjektschutzmitTor-undStreifen-
dienst, inAlarmzentralen, als Interven-
tionskraft mit Fahrzeugen und Hun-
den. In seinem klassischen Aufgaben-
bereich entscheidet er über Betreten
undNichtbetreten,Befahrenundnicht
Befahren,KontrollederFahrzeugeund
derenLadung,ÜberprüfungderInnen-
bereicheaufverdächtigeGegenstände,
ÜberprüfenderObjektgrenzen,Erken-
nenundBeseitigenvonLückenundDe-
fiziten, die richtige Reaktion aufVor-
kommnisse. Dazu zählt auchdieÜber-
wachung von Pipelines und Brenn-
stofflagern und anderen strategisch
wichtigenObjekten.

� Wirtschaftsdetektiv,Kriminalistenund
Fachberater. Sie helfen, unangeneh-

men Verdachtsmomenten ohne Scha-
den für das Unternehmen nachzuge-
hen. Abwarten und Beobachten ohne
die fachliche Kompetenz ist ein typi-
scher Fehler. Eine kompetente Bera-
tungunddanndiediskrete, aber sach-
kundigeÜberprüfungdurchFachbera-
terimWirtschaftsschutzundDetektive
führtzubesserenErgebnissen. Es gibt
imMarktdurchauskompetenteDetek-
teienauchfürAufklärungenmitmögli-
cherweise terroristischem Hinter-
grundundExpertenmiteigenenkrimi-
naltechnischen Labors für komplizier-
te Untersuchungen und mit der
notwendigenDiskretion.

� PlanerundErrichtervonGefahrenmel-
desystemen, Schutztechnik und opto-
elektronischen Überwachungen hel-
fenauchgegeneinenbesondersgefähr-
lichenAngreifer.KonzeptundPlanung
müssen fachkundig erstellt werden,
ausgerichtet auf die potentiellen An-
greifer. Die Fachkompetenz als Ingeni-
euristhiernichtausreichend,notwen-
digsindauchKenntnissedermodiope-
randimit denen gefährliche Straftäter
oder eine als Bedrohung erkannte ter-
roristischeGruppierungvorgeht.

Auch nach Terrorangriffen gibt es Aufga-
benfürdieinterneundexterneSicherheits-
funktion –wichtigwirddabeidieRettung
vonMenschenunddieErhaltungvonSach-
werten.DieAusbreitungvonSchädenmuss
verhindertwerden,überGefahrenrechtzei-
tiginformiertunddierichtigenReaktionen
ausgelöstwerden. Dazu zählen aber auch
Aufgaben der Dokumentation und der Si-
cherungvonBeweisen.

Fazit
Private Sicherheitsunternehmen sind in
vielfältiger Weise in Bereichen tätig, in
denen terroristische Vorbereitungshand-
lungen stattfinden, häufig sind sie auch
vor Ort, wenn es zuAnschlägen kommt.
Siespielendeshalbbereitsheuteeinenen-
nenswerteRolle,wennesumdieTerroris-
mus-Prävention geht. Ihre Bedeutung in
diesemFeldwirdmitzusätzlichenAufga-
benimöffentlichenBereichweiterwach-
sen, die Zusammenarbeitmit der Polizei
istauchunterdiesenAspektenauszubau-
en. Die besondere Gefährdungslage Ter-
rorismus erfordert aber eine angepasste
FortbildungvonUnternehmenundMitar-
beitern,diegewerberechtlichenAnforde-
rungensindunzureichend.Förderlichfür
dieMotivationinsbesonderebeiMitarbei-
tern im Bewachungsgewerbe ist aber
aucheinederVerantwortungangemesse-
neEntlohnung. 6

werb platziert und zu eigenen Zwecken
genutztwerdenkann?
DasprivateSicherheitsgewerbenimmt

inzwischensehroftumfangreicheVerant-
wortung für die Sicherheit in Unterneh-
men ein – und das nicht nur imWerk-
schutz. PrivateExpertenfürDatenschutz
und Datensicherheit, für IT-Sicherheit,
Brandschutz und Umweltschutz, für Kri-
senmanagement und spezielles Training
beraten und greifen in interne Prozesse
ein. Dies birgt wirtschaftliche Chancen,
abergleichermaßenauchdieChancezur
Aufdeckung von Vorbereitungshandlun-
gen. Zuvermittelnwären ihnen für eine
solcheAufgabevorallemdieGrundlagen
zurAnalysevonHinweisen. Andererseits
bedeuten diese auch Missbrauchsmög-
lichkeiten.
Geeignete Maßnahmen zu Prävention

undAufdeckungsindinder
� Planungsphase: Aufdeckung von Aus-
forschungen, Tests durch Auslösung
vonFehlalarmen,Zutrittsversuche,auf-
gedeckte Kontaktanbahnungen zu Be-
rechtigteninsensiblenBereichen,Prü-
fung von Beschaffungsaktionen für
Karten,PläneundandereDokumenten
außerhalberklärbarerVerwendungen

� Vorbereitungsphase: Prüfung bei An-
mietungen von Büros, Wohnungen,
Fahrzeugen, Flugzeugen, Aufdecken
vonTrainingsmitverdächtigen Hand-
lungen (Abweichungen vom erklärba-
renNormalen–inderAusbildungkon-
kret zu definieren), von ungewöhnli-
chen Besuchen oder übertriebenen
Vorsichtsmaßnahmen

� Ausführungsphase des originären De-
likts:AufdeckungderGefährdungoder
Bedrohung durch Personen- und
Gepäckkontrollen, Überprüfung von
Autorisierungen und Aufenthaltser-
laubnissen, Untersuchung vonAbwei-
chungen (Betreten, Befahren, Zeitrah-
men, Gepäck), auch durch visuelle
ÜberwachungmitVideotechnik

Viele Organisationselemente und Maß-
nahmeninUnternehmen,diegenerellge-
eignetsind,dieSicherheitzuerhöhen,hel-
fen auch, Terrorismusgefahren zu min-
dern.Dazuzählen:
� die Sicherheitsexperten, beauftragte
undunternehmenseigene. Sie sind zu-
sammenzuführen,umeinegemeinsa-
meAnalyseund dieKoordinationvon
Maßnahmen abzustimmen. Dazu
zählen zum Beispiel auch externe Si-
cherheitsberater, Datenschutzbeauf-
tragte, Datensicherheitsbeauftragte,
Brandschutzbeauftragte, Gefahrgutbe-
auftragte, Gewässerschutzbeauftragte
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